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Mit dem TuS Bersenbrück erwaretet Sonntag der

Oberligist TSV Pattensen an der Schützenallee von 15

Uhr an einen punktgleichen Gegner. Beide

Mannschaften haben bisher 13 Zähler eingespielt, es ist

eine Partie auf Augenhöhe zu erwarten. Zuletzt haben

dien Gäste aus dem Bezirk Weser-Ems ihr Heimspiel

gegen den SC Spelle-Venhaus 1:3 verloren, davor gab

es die Niederlage in selber Höhe gegen beim Heeslinger

SC. Das mit der Augenhöhe ist für Pattensens TSV-

Trainer Sebastian Franz allerdings so eine Sache: "Der

TuS Bersenbrück hatte zuletzt starke Gegner", hat er mit

Blick auf dem Spielplan gesehen. Deshalb ist der

augenblickliche Tabellenplatz der Gäste für ihn nicht der

Maßstab. Überdies weist Sebastian Franz auf die gute

Offensive der Bersenbrücker hin, 21 erzielte Tore sind

für ihn schon eine Nummer. "Wir stehen vor einer

schweren Aufgabe, und wir müssen das Beste bringen,

was uns möglich ist." Ob der TSV Pattensen den zuletzt verletzten Nils-Ole Heuermann wieder einsetzen kann, ist offen. "Er

hat Mittwoch individuell trainiert, wir müssen das Freitagtraining abwarten", sagt der TSV-Trainer. Und noch diese

Personalie: Justin Könecke ist wieder im Aufgebot, er hat nach seiner Heirat allerdings den Namen seiner Frau

angenommen, heißt von nun an Heine. Der 1. FC Sarstedt ist in der Landesliag spielfrei. In der Bezirksliga 4 wird es

Sonnabend spannend, wenn der Tabellenzweite SC Hemmingen-Westerfeld auswärts auf den Tabellenvierten SV Newroz

Hildesheim trifft. Die Gastgeber waren als großer Favorit in die Saison gestartet, leisteten sich aber schon zwei Niederlagen

und ein Unentschieden. Bei einer weiteren Niederlage rückt das Ziel Aufstieg in weite Ferne. Dementsprechend gewarnt sind

die SCer vor dieser Partie. "Der Gegner verfügt über eine hohe individuelle Klasse, das wird sicherlich nicht leicht. Ich bin

gespannt, wie sich unsere junge Mannschaft in diesem Spiel präsentieren wird", sagt Co-Trainer Mo Kordian. Personell

haben die Hemminger keine größeren Sorgen. "Wir wollen dort gewinnen, haben aber nicht den großen Erfolgsdruck wie der

Gegner. Das könnte ein Vorteil für uns sein", so Kordian.Ein Sechs-Punkte-Spiel steht für die SV Arnum auf dem

Programm. Sonntag geht es zum SC Harsum, der mit sieben Punkten vier Punkte vor der SVA steht. "Natürlich ist es ein

sehr wichtiges Spiel, aber wir bauen nicht zuviel Druck auf die Mannschaft auf. Es sind ja nach der Partie noch viele

Spieltage zu spielen. Aber ein Sieg würde uns sehr gut tun. Wenn wir an die Leistung von letzten Sonntag anknüpfen

können, dann mache ich mir wenig Sorgen", sagt SVA-Trainer Christoph Boyn. Morten Frerichs wird wieder spielen können,

eventuell auch Martin Pietrucha. Dafür werden Ermis Cagan und Jakob Angelovski fehlen. 
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